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m/ttex 2/04 FASERSTOFFE

(7$ïraz/9

Plastikartikeln, PKW-Armaturenbrettern, Vorrats-

dosen für Lebensmittel, Skin-Verpackungen,

usw.. Das Potential ist enorm. Der grosse Vorteil

Securelle®-Textilien werden aus Garnen gefer-

tigt, die auf einem einzigartigen und geschütz-

ten Polyesterzusatz basieren. Securelle® erfüllt
damit alle wichtigen europäischen Brand-

schutznormen, inklusive DIN 4102 B1 & B2,

NFP 92501-7 Ml, UNI 8457 Ciasso 1 und BS

5867 Pt2.

Securelle®-Textilien und -Füllfasern bieten

eine breite Produktpalette und viele Einsatz-

möglichkeiten im Einrichtungssektor: für Vor-

hänge, Gardinen, Polsterwaren, Möbelstoffe,

Bett-Textilien, Kopfkissen, Bettdecken und an-
dere Wohntextilien, wie z.B. Wandbespannun-

gen.

Die permanente Schwerentflammbarkeit ist

inhärent und ohne notentiell eesundheitsee-

der Naturfasern im Vergleich zu Glasfasern be-

steht in diesem Fall darin, dass die Schleifwir-

kung der Plastikteile geringer wird, dass sie

leichter geformt und zugeschnitten werden

können und vor allem wesentlich einfacher re-

cycelbarsind.»

Die Faseri/erarbe/tung
Bei der Firma Techni Lin werden die gebleich-

ten oder neuerdings auch gefärbten, natür-

liehen Flachsfasern mit Polypropylenfasern ge-

mischt. Das Gemisch wird dann homogenisiert

und in eine dünne, vliesstoffartige Faserschicht

ausgezogen. Aus mehreren Dutzend übereinan-

der liegender, mit Nadeln verdichteter Faser-

schichten entsteht dann eine Vliesmatte, die ei-

nige Millimeter dick ist und je nach Endpro-

dukt zwischen 150 und 3'000 g/m^ wiegt. Sie

wird dann in Stücke zerschnitten und in den

meisten Fällen in dieser Form an die PKW-Aus-

statter als Kunden ausgeliefert. Diese führen die

Thermokompression des Endprodukts durch.

fährdende, chemische Appretur dauerhaft in die

Securelle®-Fasern und -Garne eingearbeitet.

Selbst durch längeren Gebrauch, Wäsche oder

Alterung gehen diese Produkteigenschaften

nicht verloren.

Securelle®-Textilien können auf herkömm-

liehen Textilmaschinen verarbeitet werden und

bieten eine Menge Vorteile auch beim Färben

und bei der Oberflächenbehandlung:

• leichteres Färben bei niedrigen Temperatu-

ren

• bessere Erträge und höhere Produktivität

• sehr gute Farbbrillanz und Lichtechtheit

• hohe Wasch- und Scheuerfestigkeit

• kürzere Waschzeiten bei niedrigen Tempe-

raturen

Für einige Typen erfolgt die Kompression inzwi-

sehen bei Techni Lin selbst.

In der Hanfkooperative «La Chanvrière» im

Departement Aube werden die Hanffasern vom

Mittelstängel und von den Samen getrennt. An-

schliessend liefert man die Fasern zum Beispiel

an die Firma Effireal, wo die weitere Verarbei-

tung erfolgt. «Wir verarbeiten die Fasern je

nach dem Produkt, das wir herstellen wollen»,

unterstreicht Pierre Barthélémy von Effireal.

«Sie erhalten eine Feuerschutzbehandlung und

dann mischen wir sie mit etwas Polyester. Das

Faservlies wird anschliessend im Ofen erwärmt,

wodurch das Polyester schmilzt und die Hanffa-

sern untereinander verbindet.» Effireal bringt

die Hanf- wie die Glaswolle in Rollen mit einer

Dicke von 10,8 oder 6 cm auf den Markt.

Ao/rfeAf/
/«feme/: «wzzy/zzzAde

Aeczzre/fe® ez/zz//i «//e zdc&zgere ezzropäz-

xcÄe« ß/zzraz&ctozzzor/weK

Securelle®-Textilien repräsentieren die

neue vielseitige Alternative für alle Bereiche des

Objektgeschäfts.

Dank seiner eigenen Forschungs- und Ent-

Wicklungsabteilung ist DuPontSA in der Lage,

Securelle®-Textilien jetzt mit noch besserer

Produktleistung anzubieten. Unter Berücksich-

tiüuna der besonderen Bedürfnisse im Objekt-

Securefle® - 7exf/7/en, die n/cAit

brennen
/örg Low, AzzPozd Äztezzcz Po/jesfer G'zzzôfl, //zzzzzzw t/ezzfro/z, 27

Zur Heimtext/7 2004 präsenf/erfe DuPontSA Secure//e®-Stape/fasern und
-Fi/amentgarne für schwer entflammbare Stoffe, ße/' den ständig wach-
senden gesefz/ieben Anforderungen an spez/efle S/cherhe/tsstoffe, vor
a//em in Bezug auf Brandschutz, ist 5ecure//e® eine neue attra/rf/Ve A/fer-
nat/Ve sowoh/ für das Ob/e/rtgeschäft a/s auch /'n der l/l/ohnraumaus-
stattung.
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geschäft und in der Wohnraumausstattung bie-

ten Securelle®-Textilien jetzt zusätzlich:

• Oberflächenschutz vor Verschmutzung

• ein natürlicheres und baumwollartigeres

Aussehen

• eine verbesserte Pillingresistenz

//7/bA/773//0/7

DwPowZ Po/yesfer

i'/r. 5

Z7-5.9077 //«zw»«

M +49/fOJ25 88/840 5002

to +45/f0j2588/8405723

Dr. /sa Hofmann,
Obye/ct/e/fer/n
yWantex, hat c//e

/Wesse Fran/cfurt
ver/assen

Dr. Isa Hofmann war seit 1989 in unterschied-

liehen Positionen für die Messe Frankfurt tätig:

Angefangen von der Koordination internatio-

naler Presse- und PR-Aktivitäten bis hin zur

Konzeption und Umsetzung internationaler

Marketing- und Vertriebsaufgaben. Zuletzt war

sie als Objektleiterin für die Avantex, Interna-

tionales Innovationsforum und Symposium für

Hochtechnologie-Bekleidungstextilien, zustän-

dig.

Die Messe Frankfurt wird auch in Zukunft

mit Frau Dr. Hofmann, die das Unternehmen

iHOFMANN - CONSULTING, Communication,

Marketing & Innovative Strategies, gegründet

hat, zusammenarbeiten. Dies betrifft vor allem

die Planung und Umsetzung der nächsten

Avantex, die vom 7. bis 9- Juni 2005 in Frank-

fürt am Main stattfinden wird.

/Veues e/asf/sc/ies ßaumwo//garn
- l/l/e/fme/sfer pun/rto Fe/nbe/t
Ajöoeny <9 Co. AC', F/z/w/s, C/7

l/l/enn vom 25. b/'s 28. Februar 2004 cf/'e 50. FxpoF/7 /'n Par/'s /'bre Tore öffnet,
b/efen s/'cb aueb Für Hersfe//er boebwert/'ger e/ast/seber Fext/7/en neue,
/"nteressanfe Perspe/cf/Ven an. Denn 5poerry & Co, d/e 5cbtve/'zer 5pez/a//'s-
t/n Für Fe/nste Qua/Ztätsgarne, präsenf/'ert den Messebesuchern e/ne abso-
/ute 1/l/e/tneube/t. M/t «Sensua/ /Vm 250» produz/'erf d/'e trad/f/onsre/'cbe
ßaumtvo//sp/nnere/ das Fe/nste e/ast/'scbe ßaumwo//garn der 1/1/e/f.

An Textilfachmessen kommt jeweils deutlich

zum Ausdruck, dass die Herstellung erstklassi-

ger Textilien nur dank einer sorgfältigen Aus-

wähl der zu verarbeitenden Garne möglich ist.

Die zur Verfügung stehenden Produktepaletten

sind vielfältig, und gerade im Bereich der Spe-

zialgarne wird die Entwicklung stetig vorange-

trieben. Denn um sich in einem hart umkämpf-

ten Markt erfolgreich von der Konkurrenz abhe-

ben zu können, setzen vor allem die Hersteller

anspruchsvoller Textilkreationen vermehrt auf

Qualitätsgarne mit einzigartigen Eigenschaf-

ten. Dass solche Textilien nicht nur ästheti-

sehen und materialtechnischen Anforderungen

genügen müssen, sondern auch maximalen

Tragkomfort bieten sollten, versteht sich bei der

anspruchsvollen Kundschaft von selbst.

5pez/"a/garne der 5uper/af/Ve
Eine Spezialistin für Garne dieser Art ist die

über 130-jährige Schweizer Baumwollspinnerei

Spoerry & Co. Die innovativen Garnentwickler

erreichten vor wenigen Jahren mit einem ihrer

Produkte sogar den Eintrag ins Guiness-Buch

der Rekorde. 1 Kilogramm dieses feinsten

Baumwollgarns der Welt erreicht eine Länge

von 500 km (2 g l'OOO m)!

An der diesjährigen Expofil wird nun als lo-

gische Weiterentwicklung der aussergewöhn-

liehen Erfolgsgeschichte eine weitere, interes-

sante Neuheit vorgestellt. Mit einer Feinheit von

Nm 250 ist «Spoerry Sensual» das absolut

feinste elastische Baumwollgarn der Welt.

Fe/nste F/asf/'z/'fät

«Spoerry Sensual» ist das Resultat einer konse-

quenten Perfektionierung und Verfeinerung be-

währter Produktionsmethoden. Den eigent-

liehen Kern des Garns bildet ein hauchdünner

elastischer Faden aus hochwertigem Lycra. Die-

se Elastomerseele wird umschlossen von einem

Baumwoll-Faserverband. Während des Produk-

tionsprozesses werden abstehende Randfasern

praktisch vollständig in die äussere Garnstruk-

tur eingearbeitet. Das Garn weist somit eine

äusserst geringe Haarigkeit auf. Eine Produkte-

eigenschaft, die vor allem für die problemlose

Weiterverarbeitung zu Textilien von Bedeutung

ist. Die technologische Weiterentwicklung die-

ses so genannten Compact-Core Spinnverfah-

rens erlaubt seit kurzem einen extrem präzisen

Eintrag der Lycra-Elastomerseele in den ver-

dichteten Baumwoll-Faserverband.

Das Resultat der technischen Innovation ist

ein elastisches Baumwollgarn in noch nie da

gewesener Feinheit. Die besonderen Eigen-

Schäften von «Spoerry Sensual» sind auch für

Laien deutlich erkennbar.

7rag/comForf vom Fe/'nsten
Elastizität und ästhetische Qualitäten von Tex-

tilien sind Eigenschaften, die nicht nur für die

Body- und Strumpfindustrie von grosser Bedeu-

tung sind. Es ist daher auch nicht verwunder-

lieh, dass elastische Garne bei der Herstellung

"to

•AjPomy Vera««/;
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